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5. Überlegungen zur inwertsetzung: biotop 33
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DER KREUZ-ENZIAN (Gentiana cruciata)
Der Kreuz-Enzian ist eine Pflanzenart, die zur Gattung der Enzi-
ane (Gentiana) gehört. 
Er wächst als ausdauernde krautige Pflanze und erreicht 
Wuchshöhen von 10 bis 40 cm. Die zu einer grundständigen 
Rosette und am Stängel verteilt kreuzgegenständig angeord-
neten, etwas ledrigen Laubblätter sind bis zu 15 cm lang und 
3,5 cm breit. Die unteren Stängelblattpaare sind am Grund zu 
einer meist langen Scheide verwachsen. Die zwittrige Blüte 
ist vierzählig und 2 bis 2,5 cm lang. Die vier innen hellblauen 
Kelchblätter sind eng röhrig-glockig verwachsen mit vier meist 
breit-dreieckigen und fein zugespitzten Kelchzähnen. Die vier 
Kronblätter sind außen schmutzig-blau bis etwas grünlich, innen rein blau und ungefleckt. Die 
Blütezeit reicht von Juni bis September. Die Bestäubung erfolgt durch Insekten.
Als Standorte für den Kreuz-Enzian werden vor allem Trocken- und Halbtrockenrasen, aber auch-
lichte Wälder, Waldsäume und Weiderasen angeben. Durch den Rückgang dieser Lebensräume 
ist das Vorkommen stark gefährdet (nach Rote Liste Bayern und Deutschland).
Auf Grund dieses hohen Schutzstatus und als wichtige Wirtspflanze für den seltenen Kreuzenzi-
an-Ameisenbläuling ist der Kreuz-Enzian-Bestand im Untersuchungsgebiet zu schützen und wei-
ter zu entwickeln.
(Quelle: http://www.floraweb.de, http://www.lfu.bayern.de)
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Maßnahme:

Ziel: blütenreiche Magerwiese

einschürige Pflegemahd im späten Herbst (nach Samenausreife)
Entfernung des Ginsters im Bedarfsfall
alle 2 Jahre: kleinflächiger Rohboden-Aufschluss

Maßnahme:

Ziel: gepflegter Heckenstreifen

Zurückschneiden der Hecken
gegebenfalls Auf-den-Stock-setzen

Maßnahme:

Ziel: geregelte Sandentnahme

Aufstellung eines Schildes, wo Sandentnahme geregelt wird 

Maßnahme:

Ziel: ursprüngliche Grenze hertsellenP4
Grenzen wieder herstellen
Wiederaufstellen von Grenzpflöcken
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Maßnahme:

Ziel: gepflegter Heckenstreifen

Zurückschneiden der Hecken
alle 5-10 Jahre Auf-den-Stock-setzen

P3

Datengrundlagen: 
Biotope Flurbereinigung (Landratsamt Dachau)
Digitale Flurkarte (Landesamt für Vermessung und Geoinformation, München)

Maßnahme:

Ziel: Schaffung eines Feuchtkomplexes

Anlage eines Tümpels als Lebensraum für Amphibien und als Vernetzungs-
element zum Fahrtbach

E3

Maßnahme:

Ziel: artenreiche Extensivwiese

Entbuschung und Entfernung des Gehölzaufwuchses
ein- bis zweischürige Pflegemahd mit Abtransport des Mahdguts (ohne Dün-
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Wiederaufstellen von Grenzpflöcken
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Ziel: Entwicklung eines Ufersaumes

Entwicklung von nitrophilen Hochstaudenfluren und/oder eines Schilfgürtels 
um den Tümpel
alle 2-3 Jahre Pflegemahd
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Ziel: Aufwertung des Landschaftsbildes und Grenzsicherung

Pflanzung von 6 Solitärbäumen (Tilia cordata)
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Blick freie Landschaft

Blick Tandern

GEScHicHTLicHER HinTERGRunD ZuR WiESkAPELLE

Die Wieskapelle von Tandern wurde um 1650 erbaut und liegt nördlich von Tandern in Richtung 
Oberdorf -weithin sichtbar - auf einem Bergrücken.
Die kapelle steht auf geschichtlich interessantem Boden.
Hier befand sich einst -durch Tradition und Funde belegt-der Pestfriedhof für die Pfarrei Tandern, 
und eine wohl uralte kapelle, die dem hl. nikolaus geweiht war.
im Jahre 1748 ließ die Baronin Sibylle Sophie von Tandern von der Frauenkirche zur Pestkapelle 
einen kreuzweg anlegen.
Wenig später wurde in der neuen kapelle eine Holzplastik „christus an der Geiselsäule“ aufge-
stellt; die kapelle sodann in Wieskapelle umbenannt.
Die kapelle hat eine runde Apsis. Als Turm sitzt ein kleiner Dachreiter auf der Südostmauer.
Die rötlich gestrichene Fassade ist durch weiße Pilaster gegliedert.

(Quelle: Heimatbuch des Landkreises und der Stadt Dachau, 1971)
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